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Zitat von Gymshark

Ich weiß nicht, wie du es siehst, aber ich halte es für unrealistisch, anzunehmen, dass
Menschen automatisch mit Grenzübertritt ihre bisherige Sozialisierung, ihre
Erfahrungen und Emotionen hinter sich lassen.

Ich sehe es so, daß kein Flüchtling das Recht hat seinen Krieg/Bürgerkrieg bei uns auszuleben.
Sollte er dies doch versuchen, muß der Rechtsstaat mit aller Härte durchgreifen. Ggf. sind auch
entsprechende gesetzliche Rahmenbedingungen zu schaffen, um so ein Durchgreifen zu
ermöglichen. Die Politik diskutiert ja gerade über entsprechende Abschiebungen in
Krisengebiete. Wenn entsprechende Gruppen ihren Krieg weiterführen wollen, sollen sie das
gerne in ihrer Heimat tun. Bei uns gibt es für sowas keine Bühne. Und ja, dafür wäre ich auch
bereit mit den Taliban Verhandlungen aufzunehmen. Das ist dann mal Realpolitik.

Ich denke da z.B. auch an die europaweiten Ausschreitungen von Flüchtlingen aus Eritrea:

--> https://www.tagesschau.de/ausland/europa…n-haag-100.html
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